
 

 

 

 

Allgemeine Geschäftsbedingungen der Volkshochschule Bad Feilnbach  
 
 

1. Geltungsbereich 
 
Diese Allgemeinen Geschä ftsbedingungen (AGB) gelten fu r älle Verträ ge, die Sie mit der vhs Bäd 
Feilnbäch (im Folgenden „vhs“) u ber Veränstältungen äbschließen, die äuf der Website oder in 
Printmedien (z. B. Broschu ren, Progrämme) der vhs ängeboten werden. 
 
Abweichende Geschä ftsbedingungen erkennt die vhs nur än, wenn sie deren Geltung äusdru cklich 
schriftlich zustimmt. 
 
  

2. Anmeldung und Vertragsabschluss 
 
Die Teilnähme än Veränstältungen der vhs ist grundsä tzlich nur näch vorheriger Anmeldung mo glich. 
Bei Veränstältungen mit Abendkässe, wie z. B. Vorträ gen, ist dies eigens vermerkt. 
 
Die Anmeldung zu Veränstältungen der vhs känn u ber die Homepäge, per E-Mäil, telefonisch oder 
perso nlich erfolgen. Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Eingängs beärbeitet. 
 
Der Verträg kommt zustände, sobäld Sie eine Anmeldebestä tigung in Textform erhälten. Die 
Anmeldung ist dämit verbindlich. 
 
Die Teilnehmenden werden informiert, wenn eine Veränstältung bereits belegt ist oder nicht 
stättfinden känn. 
  
 

3. Fortsetzungskurse  
 
Die vhs gibt den bisherigen Teilnehmenden in einzelnen Kursen die Mo glichkeit, sich bereits äm Ende 
des Semesters verbindlich fu r einen Fortsetzungskurs im folgenden Semester änzumelden. Fu r 
Neuänmeldungen steht deshälb in diesen Kursen gegebenenfälls nur eine begrenzte Anzähl von 
Plä tzen zur Verfu gung.  
 
  

4. Kürzung/Aufzahlung 
 
Wird die fu r eine Veränstältung vorgesehene Mindestteilnehmerzähl nicht erreicht, känn die 
Veränstältung näch vorheriger Vereinbärung mit den Teilnehmenden bei entsprechender Aufzählung 
oder mit einer reduzierten Zähl von Unterrichtseinheiten durchgefu hrt werden. 
 
Spä ter hinzukommende oder wegfällende Teilnehmende ä ndern die bereits vereinbärten 
Bedingungen nicht. 
 
 



  

5. Stornierung durch Teilnehmende 
 
Eine Abmeldung sollte näch Mo glichkeit so rechtzeitig erfolgen, däss ein freiwerdender Plätz 
änderweitig vergeben werden känn. 
 
Teilnehmende ko nnen zuru cktreten: 
 
·      bis 10 Täge vor Veränstältungsbeginn kostenfrei, 
·      äb dem 9. Täg vor Veränstältungsbeginn gegen eine Beärbeitungsgebu hr von 8 Euro, 
·      äb dem 4. Täg vor Veränstältungsbeginn gegen Bezählung von 50 % der Kursgebu hr, mindestens 
       jedoch 8 Euro, 
·      äb dem Täg vor Veränstältungsbeginn ist die volle Kursgebu hr zu entrichten, 
·      bei Veränstältungen mit Anmeldeschluss ist äb diesem Dätum die volle Kursgebu hr 
       zu entrichten. 
 
Näch Abspräche mit der vhs känn eine geeignete Ersätzperson benännt werden. 
        
Fu r von Teilnehmenden nicht besuchte einzelne Kursstunden besteht kein Anspruch äuf Erstättung 
der Kursgebu hr. 
 
    

6. Leistungen und Änderungen durch die Volkshochschule  
 
Die Leistungen der vhs richten sich näch der jeweiligen Veränstältungsbeschreibung. 
 
Die vhs behä lt sich sächlich erforderliche und fu r die Teilnehmenden zumutbäre A nderungen vor, 
insbesondere hinsichtlich Veränstältungsort, Kursleitung oder Termin, soweit der wesentliche 
Chäräkter der Veränstältung erhälten bleibt. U ber die A nderungen werden die Teilnehmenden 
unverzu glich informiert.  
 
Ist eine erhebliche A nderung fu r die teilnehmende Person nicht zumutbär, känn diese kostenfrei vom 
Verträg zuru cktreten. 
 
Teilnähmebescheinigungen werden äuf Wunsch äusgestellt. Sie ko nnen im Bu ro der vhs äbgeholt oder 
bei Vorläge eines fränkierten Ru ckumschlägs zugesändt werden. 
 
 

7. Absage durch die Volkshochschule 
 
Die vhs känn eine Veränstältung äbsägen, wenn  
 

• die Kursleitung äusfä llt, 
• die Mindestbelegung nicht erreicht wird, 
• ho here Gewält oder ändere wichtige Gru nde vorliegen. 

 
In diesen Fä llen werden Sie umgehend von der vhs informiert. Bereits entrichtete Kursgebu hren 
werden erstättet.  
 
Weitergehende Anspru che bestehen nur näch Mäßgäbe der gesetzlichen Bestimmungen. 
 
 
 



 

8. Widerrufsrecht bei Fernabsatzverträgen 
 
Kommt der Verträg unter äusschließlicher Verwendung von Fernkommunikätionsmitteln zustände –  
d. h. per Telefon, E-Mäil oder durch Bestellung u ber die Website der vhs – steht dem Kunden äls 
Verbräucher ein Widerrufrecht näch den gesetzlichen Bestimmungen zu. 
 
Vor Verträgsäbschluss informiert die vhs den Verbräucher mit einer Widerrufsbelehrung u ber sein 
gesetzliches Widerrufsrecht. Fu r den Widerruf des Verträgs gelten die gesetzlichen Bestimmungen. 
 
Däs Widerrufsrecht erlischt, wenn die vhs die Dienstleistung bereits vollstä ndig erbrächt hät, sofern 
der Kunde vor Beginn der Erbringung der Dienstleistung 

 
• äusdru cklich zugestimmt hät, däss die vhs mit der Erbringung der Dienstleistung vor 

Abläuf der Widerrufsfrist beginnt und 
 

• der Kunde seine Kenntnis dävon bestä tigt hät, däss sein Widerrufsrecht mit 
vollstä ndiger Verträgserfu llung durch die vhs erlischt. 

 
  

9. Bezahlung  
 
Mit der Anmeldung verpflichtet sich der Teilnehmende zur Zählung der äusgeschriebenen Kursgebu hr 
sowie gegebenenfälls äusgewiesener Mäteriälkosten. 
 
Die Kursgebu hr wird mit Einverstä ndnis des Teilnehmenden per SEPA-Lästschrift vom ängegebenen 
Konto eingezogen. Der Einzug erfolgt näch Veränstältungsbeginn innerhälb von 1 bis 4 Werktägen. 
Bärzählung ist nicht mo glich. 
 
Es ko nnen nur vollstä ndige Veränstältungen gebucht werden. Eine änteilige Berechnung der 
Kursgebu hr, beispielsweise bei spä terem Eintritt, erfolgt nicht. 
 
Kosten fu r Lehrbu cher, Kopien und Verbräuchsmäteriälien werden von den Teilnehmenden geträgen, 
soweit diese nicht in der Kursgebu hr enthälten sind. 
 
Sofern die vhs fu r die ängemeldete Person Kosten fu r Mäteriäl (nächfolgend „Mäteriälkosten“) 
veräuslägt, däs fu r den gebuchten Kurs beno tigt und von der vhs besorgt wird, werden diese 
Mäteriälkosten bei einer Stornierung oder einem Widerruf nicht zuru ckerstättet.  
Im Fälle einer Stornierung der Buchung durch die ängemeldete Person sowie im Fälle des Widerrufs 
sind die Mäteriälkosten von der zuru ckzuerstättenden Teilnähmegebu hr äbzuziehen. Dies gilt nicht, 
wenn der Kurs von der vhs äbgesägt oder äus von der vhs zu vertretenden Gru nden nicht stättfindet. 
 
 

10. Ermäßigungen 

Bayerische Ehrenamtskarte 
Die vhs gewährt Inhaber*innen der Bayerischen Ehrenamtskarte auf Anfrage eine Ermäßigung in 
Höhe von 30 % auf einen Kurs pro Semester, höchstens jedoch 30 Euro. 

Die Ermäßigung gilt nicht für Lehrmittel, Materialkosten, Verzehrgelder und Eintritte. 

Eine Ermäßigung wird gewährt, wenn in der Geschäftsstelle der vhs die Ehrenamtskarte und der 
Personalausweis vorgelegt werden. 
 



 

11. Studienfahrten und Reisen  

Für Studienfahrten und Reisen können besondere Bedingungen gelten, auf die bei der jeweiligen 
Veranstaltung hingewiesen wird. 

Ist bei einer Studienfahrt oder Reise ein Dritter Veranstalter und Vertragspartner, gelten dessen 
Vertrags- und Teilnahmebedingungen. In diesen Fällen tritt die vhs lediglich als Vermittlerin auf. 

  

12. Online-Veranstaltungen 
 
Zugängsdäten fu r Online-Veränstältungen sind äusschließlich fu r die ängemeldete Person bestimmt 
und du rfen nicht än Dritte weitergegeben werden. 
 
Eine Aufzeichnung, Speicherung, Vervielfä ltigung oder Vero ffentlichung dieser Veränstältungen oder 
von Teilen dävon ist ohne äusdru ckliche Zustimmung der vhs nicht gestättet. 
 
Bei Online- und Hybridveränstältungen ko nnen technische Sto rungen und Beeinträ chtigungen 
äuftreten, die äußerhälb des Einflussbereichs der vhs liegen. Dies gilt insbesondere fu r Sto rungen der 
Internetverbindung oder der technischen  Infrästruktur Dritter.  Dies hät keinerlei Auswirkung äuf die 
Verträgsgemä ßheit der von der vhs erbrächten Leistungen. 
 
 

13. Hausordnung  
 
Die Volkshochschule ist in Schulen und änderen ängemieteten Rä umen zu Gäst. Die Häusordnungen 
der einzelnen Veränstältungsorte sind Verträgsbeständteil. Die Teilnehmenden erkennen sie äls 
verbindlich än. 
 
Es wird dringend gebeten, die Häusordnungen zu beächten und  
 
·      in den Kursrä umen nicht zu räuchen, 
·      die Aufstellung der Mo bel nicht zu verä ndern oder den vorherigen Zuständ wiederherzustellen, 
·      die Vorschriften fu r däs Pärken von Fährzeugen strikt einzuhälten.  
  
Bei schwerwiegenden oder wiederholten Versto ßen ko nnen Teilnehmende vom weiteren Kursbesuch 
äusgeschlossen werden. 
 
  

14. Urheberrechtsschutz 
 
Die im Rähmen der Veränstältungen verwendeten oder zur Verfu gung gestellten Kursunterlägen und 
digitälen Inhälte ko nnen urheberrechtlich geschu tzt sein. 
 
Fotogräfien sowie Bild-, Ton- und Videoäufzeichnungen wä hrend der Veränstältungen sind ohne 
Zustimmung der vhs und gegebenenfälls der betroffenen Personen nicht gestättet. 
 
Kursunterlägen und digitäle Inhälte du rfen ohne entsprechende Erläubnis insbesondere nicht 
vervielfä ltigt, verbreitet, vero ffentlicht oder o ffentlich zugä nglich gemächt werden. 
 
 



 
 

15. Haftung der Volkshochschule  
 
Die vhs häftet dem Kunden äus ällen verträglichen, verträgsä hnlichen und gesetzlichen äuch 
deliktischen Anspru chen äuf Schädens- und Aufwendungsersätz wie folgt:  
 

• bei Vorsätz oder grober Fährlä ssigkeit, 
• bei fährlä ssiger oder vorsä tzlicher Verletzung des Lebens, des Ko rpers oder der Gesundheit, 
• äufgrund eines Gäräntieversprechens, soweit diesbezu glich nichts änderes einzelverträglich 

geregelt ist, 
• äufgrund zwingender Häftung wie etwä näch dem Produkthäftungsgesetz. 

 
Verletzt die vhs fährlä ssig eine wesentliche Verträgspflicht, ist die Häftung äuf den verträgstypischen, 
vorhersehbären Schäden begrenzt, sofern nicht unbeschrä nkt gehäftet wird. 
 
Wesentliche Verträgspflichten sind Pflichten, die der Verträg der vhs näch seinem Inhält zur 
Erreichung des Verträgszwecks äuferlegt, deren Erfu llung die ordnungsgemä ße Durchfu hrung des 
Verträgs u berhäupt erst ermo glicht und äuf deren Einhältung der Kunde regelmä ßig verträuen därf. 
 
Im U brigen ist eine Häftung der vhs äusgeschlossen. 
 
Die vorstehenden Häftungsregelungen gelten äuch im Hinblick äuf die Häftung der vhs fu r ihre 
Erfu llungsgehilfen und gesetzlichen Vertreter. 
 
 

16. Datenschutz 
 
Personenbezogene Däten werden zum Zweck der Anmeldung und Durchfu hrung von Veränstältungen 
sowie näch Mäßgäbe der geltenden dätenschutzrechtlichen Bestimmungen verärbeitet. 
 
Weiterfu hrende Informätionen enthä lt die Dätenschutzerklä rung der vhs Bäd Feilnbäch. 
 
 

17. Kooperationsveranstaltungen mit anderen Volkshochschulen 
 
Bei Kooperätionsveränstältungen gelten die AGB der federfu hrenden und verträgsschließenden vhs. 
 
  

18. Gültigkeit und Anerkennung der Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
   
Mit der Anmeldung erkennt der Teilnehmende die Allgemeinen Geschä ftsbedingungen der vhs Bäd 
Feilnbäch in der zum Zeitpunkt des Verträgsschlusses geltenden Fässung än. 
 
 
Bäd Feilnbäch, 01.10.2026 
 

 

https://www.vhs-bad-feilnbach.de/datenschutz-kursteilnahme/?Fsize=0A%3D0
https://www.vhs-bad-feilnbach.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=1108&md5=80b1e588c463381dc118ad809b3a3029dcf5c467&parameters%5B0%5D=YTo0OntzOjU6IndpZHRoIjtzOjQ6IjgwMG0iO3M6NjoiaGVpZ2h0IjtzOjQ6IjYw&parameters%5B1%5D=MG0iO3M6NzoiYm9keVRhZyI7czo0MToiPGJvZHkgc3R5bGU9Im1hcmdpbjowOyBi&parameters%5B2%5D=YWNrZ3JvdW5kOiNmZmY7Ij4iO3M6NDoid3JhcCI7czozNzoiPGEgaHJlZj0iamF2&parameters%5B3%5D=YXNjcmlwdDpjbG9zZSgpOyI%2BIHwgPC9hPiI7fQ%3D%3D

